Erster Fastensonntag
„In jener Zeit trieb der Geist Jesus in die Wüste. 
Jesus blieb vierzig Tage in der Wüste 
und wurde vom Satan in Versuchung geführt.
Er lebte bei den wilden Tieren 
und die Engel dienten ihm.
Nachdem Johannes ausgeliefert worden war,
ging Jesus nach Galiläa;
er verkündete das Evangelium Gottes
und sprach:	 Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt an das Evangelium.“    (Mk 1, 12-15)
Ja, getrieben sind auch wir in dieser Zeit der Corona -Pandemie - getrieben in die Wüste der Einsamkeit, der Begrenzungen und des Verzichts.
Ja, da ist die Versuchung nicht der Vernunft zu folgen und ständig Rücksicht zu nehmen auf den Nächsten.
Ja, ausgeliefert fühlen wir uns in diesen Wochen des Lockdowns – ausgeliefert den Weisungen und Regeln. 
Dann diese Worte: 
„Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe.“
[bookmark: _GoBack]Geben wir seinen Worten eine Chance – auch in dieser Zeit!					   (Susanne Jansen)

